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Die Störche ziehen aus dem Elsaß
fort. Ein Spatz sagt:
«Ihr habt Glück! Jetzt könnt ihr
euch lange Ferien gönnen!»
«Und wer bringt den Negerinnen
die Kinder?» fragt der Storch.

Eine Ruine in den Vogesen äußert
sich über eine andere Ruine:
«Wie kokett die ist! Beständig gibt
sie sich für älter aus!»

*
«Was ist das, ein Virtuose?»
«Ein Virtuose ist ein Mann»,
erklärt der Kritiker, «der aus Noten
Banknoten macht.»

*
Der Vater betrachtet ein Feld.
«Das gibt guten Salat!» meint er.

«Aber, Papa, das sind doch
Kartoffeln!»

«Und hast du noch nie Kartoffelsalat

gegessen?»

*
Der Gangster ist müde.

«Ich habe», sagt er zu einem
Kollegen, «diese Mordsarbeit gründlich

satt!»
*

Die Empfangsdame beim Arzt zu
den Wartenden:
«Sie werden Geduld haben müssen.
Die Dame, die sich gerade auszieht,
ist eine Strip-tease-Tänzerin.»

*
Der Heizer hat Magenschmerzen
und geht zum Arzt.
«Das hat mir gerade noch gefehlt»,
sagt er nachher zu seiner Frau.
«Weißt du, was er mir verschrieben
hat? Kohle »

*
«Mit Geld kommt man nicht weit»,
sagt der Bankangestellte.
«Na, na!»
«Doch! Unlängst hatte ich eine
Million in der Geldtasche, und
schon an der nächsten Ecke bin ich
überfallen worden.»

*
Eine junge Hexe erscheint um
Mitternacht in einem Schloß. Sofort
sind alle männlichen Gespenster
hinter ihr her.

«Immer dasselbe!» meint eine alte
Hexe. «Neue Besen fliegen gut!»

*
«Sag, Papa, wozu braucht man bei
einer Hochzeit Zeugen?»

«Ja, mein Junge, bei einem Unfall
ist es immer gut, Zeugen zu
haben.»

Twixbar! Ein feines Schoggi-Sandwich
zum Znüni oder zum Zvieri -immer wenn man

so ein Loch im Magen hat.
Köstliches Caramel,

knuspriges Biskuit,
zartschmelzende
Schokolade, nicht zu

süss;
Twixbar schmeckt

wunderbar!

Twixbar füllt das
Loch im Magen!

^ HOTEL GUARDA
MEISSER Telephon 084 / 921 32

?ÖnilT7| Entdecken Sie den farbenfrohen Frühling im
Unterenftadin / Eröffnung Anfang Juni /

^ Frühjahrspreise bis 6. Juli.

iZössii-Rädn
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich

ST.GALLEN
H. KAISER-SCHULLER

IT) ^rfTTffi
NEBELSPALTER 31



Rheuma

Grippe

Ischias

Hexenschuss

Arthritis

Gicht

Rasdie Hilie bringt

weil MOLTOCLAR
Farbe wasserlöslich

macht.

Nach dem Malen Pinsel in MOLTOCLAR tauchen und
unter fliessendem Wasser ausspülen: Der Pinsel ist
wieder gebrauchsfertig. MOLTOCLAR entfernt auch Teer,
Oel und Fett.
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